
Seite 1 

Herbst 2022 

 + Pfarrferienwoche + Gemeinsam wallfahren + 

Pfarrblatt „Simmering Mitte“  
Nr. 139 – Herbst 2022  



Seite 2 

PfarrblaƩ Altsimmering  

 

Impressum: PfarrblaƩ "Simmering MiƩe" 
Herausgeber, Alleininhaber, RedakƟon: Pfarre Altsimmering,  
Kobelgasse 24, 1110 Wien 
Kontakt: www.altsimmering.at | pfarre@altsimmering.at | 01/76 96 932 
Kanzleizeiten: Mo., Mi., Fr., 800 - 1200 Uhr, und nach Vereinbarung 
IBAN: AT86 4300 0353 3601 0000 | BIC: VBOEATWW 
Medienausrichtung: InformaƟons- und KommunikaƟonsorgan  
der Pfarre Altsimmering 
Druck: Druckerei Piacek Ges. m. b. H., 1100 Wien 

Zur Titelseite:  
Collage aus Bildern von Ereignissen dieses Sommers: 
Gedenkmesse f. Msgr. Merschl, Jungscharlager, Wallfahrt St. Corona, 
Pfarrferienwoche, Frohleichnam (von links oben im Uhrzeigersinn, 
Fotos: G. Radlmair, D. Müllner, B. Wieczorek) 
Gesamtkonzept und Layout: S. Wieczorek  

Lange Nacht der Kirchen 2022 

Erstes Wildtierkrankenhaus Österreichs 

Die WildƟerhilfe Wien betreibt eine WildƟerauffangstaƟon im 
Herzen der Bundeshauptstadt. Dort widmen wir uns seit einem 
Jahrzehnt der Pflege und Auswilderung verletzter, kranker und 
verwaister WildƟere. Bis zu 24 Stunden pro Tag kümmert sich 
ein ehrenamtliches Team um die Tierpflege. Wir versorgen be-
liebte Gartenbesucher wie Eichhörnchen und Igel, aber auch 
seltenere Tierarten wie verschiedene Fledermäuse, Eisvögel 
oder Bienenfresser befinden sich unter unseren PaƟenten. 
Durch die Gründung einer gGmbH mit unserer TierärzƟn ist nun 

auch eine umfassende medizinische Versorgung unserer PaƟen-
ten – sofort und direkt vor Ort – an sechs Tagen pro Woche 
möglich. Ein bislang österreichweit einzigarƟges Projekt, das rein 
spendenfinanziert ist! 
 

WildƟerhilfe und Ɵerärztliche OrdinaƟon gemeinnützige GmbH 
IBAN: AT68 2011 1844 3408 3500 
BIC: GIBAATWWXXX  
            Evelyn Moser-GaƩringer 
            (Obfrau Verein WildƟerhilfe) 

„Wir haben auf Bewährtes gesetzt: Musikalische Darbietungen, darunter ein Kinderchor des im Kloster Simmering beheimateten 
Kindergartens „Haus Klara“, ein Orgel-Solokonzert von Doris Radlmair und das Abschlusskonzert der Jugendband. Diese und zwei 
Führungen des Bezirksmuseums Simmering bildeten den Kern der Veranstaltung“, so Bernhard Wieczorek. Der Platz vor der Pfarr-
kirche wurde zum Empfang und Bewirtung der Gäste genutzt. Irene Himmel haƩe dazu eine wunderbare Gulaschsuppe vorberei-
tet. Um 19:45 wurde das Programm - so wie in allen an der „Langen Nacht“ teilnehmenden Kirchen - für ein Gebet um den Frieden 
in der Welt, insbesondere in der Ukraine, unterbrochen.  
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Gemeinsam mit TierärzƟn Rebecca Fränzle ist es dem gemeinnützigen Verein WildƟerhilfe Wien gelungen, 
Österreichs erstes WildƟerkrankenhaus zu gründen. Pfarrangehörige und Jugendband-Sängerin Lisa Lendl ist 
dort ehrenamtliche Mitarbeiterin. „Der Verein braucht dringend finanzielle Unterstützung!“, berichtet Lisa.
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Liebe Pfarrgemeinde! 
Wieder einmal stehen wir vor dem    
Beginn eines neuen Arbeitsjahres mit 
vielen Herausforderungen. Die Corona-
pandemie ist noch nicht vorbei, ihre 
weiteren Auswirkungen auf unser Pfarr-
leben sind noch unklar. 

Personelles 
Es gibt einige Veränderungen im Pfarr-
team: Mit Diakon Thomas Schmid    
bekommen wir einen Nachfolger als 
Pastoralassistenten an Stelle von       
unserem Thomas Zonsits.  
Kaplan Rafal Auguscik hat uns mit          
1. September verlassen und ist in die 
Pfarre Aspern in Wien 22 gewechselt.  
Zur großen Freude der Pfarre bekom-
men wir mit KrysƟan Podgórni wieder 
einen neuen Kaplan.  
Verabschieden mussten wir uns auch 
von Edith Kahses, der langjährigen Be-
treuerin der Filialkirche St. Josef auf der 
Haide; sie ging mit 1. August in Pension. 
Ihr folgt Regina Mann nach, die wir 

ebenfalls herzlich in unserer Pfarre   
begrüßen. An dieser Stelle allen ein 
herzliches „Vergelt´s GoƩ“ für ihre Mit-
arbeit in unserer Gemeinde. 
 
Im Juli 2022 ist unser ehemaliger Pfar-
rer Msgr. Franz Merschl im hohen Alter 
verstorben. Franz Merschl war 24 Jahre 
Pfarrer von Altsimmering und hat hier 
segensreich gewirkt und, das möchte 
ich hier ganz offen und dankbar sagen, 
mich persönlich auch sehr gut als       
seinen Nachfolger eingeschult.  
1998 ist er als Pastoralleiter in die Zent-
rale der Erzdiözese Wien auf den       
Stephansplatz gewechselt. 
 
Ich hoffe, dass wir in diesem Arbeitsjahr 
2022/23 den Weg des Entwicklungs-
prozesses im Entwicklungsraum Simme-
ring-Ost weiter gehen können.  
Aus dem Dekanat Simmering kann ich 
berichten, dass mich unser Kardinal und 
Erzbischof Dr. Christoph Schönborn für 

weitere fünf Jahre zum Stadtdechant 
von Simmering ernannt hat.  
Gehen wir nun gemeinsam in dieses 
neue Arbeitsjahr und vertrauten wir uns 
dabei ganz GoƩes großer Liebe an. Er ist 
ja ein GoƩ für uns - ein GoƩ an unserer 
Seite und das auch in solch unsicheren 
Zeiten, wie wir sie gerade jetzt erleben. 
In diesem Sinne Ihnen allen einen guten 
Start ins neuen Arbeitsjahr und auf eine 
weitere gute Zusammenarbeit!  

Euer Pfarrer ChrisƟan Maresch 

Aus unserer Pfarrgemeinde 

Personelle Änderungen 

Ich heiße Thomas Schmid und 
wurde mit 1. Sept. 2022 zum 
Diakon mit pastoralem Beruf 
für die Pfarre Altsimmering 
ernannt. Nachdem das meine 
Heimat-Pfarre ist, stellt diese 
Ernennung für mich de facto 
ein „nach Hause kommen“ dar. 
Dafür bin ehrlich dankbar. 
Mein Entwicktlung im Glauben 
wurde wesentlich vom Auf-
bruchsgeist des zweiten vaƟka-
nischen Konzils beeinflusst. Ich 
bin überzeugt, dass unsere Kirche für ALLE Menschen offen 
sein und Hilfe für Menschen in Not bieten muss. 
Kirche darf nicht unpoliƟsch sein. Unabdingbar ist ihr Einsatz 
für GerechƟgkeit, Solidarität, Frieden, Freiheit, DemokraƟe 
und den Erhalt der Schöpfung. Die KraŌ für diesen Einsatz 

 
Entgegen dem Zeitgeist, der das Ego des einzelnen in den 
MiƩelpunkt stellt, leben wir christliche GemeinschaŌ, die das 
Gemeinsame in das Zentrum rückt und jedem Menschen ein 
gelungenes Leben in Fülle ermöglicht. 

Pastoralassistent Diakon Thomas Schmid 

Ein herzliches Grüß GoƩ, 
mein Name ist KrysƟan      
Podgórni. Ich wurde 1985 als 
ältestes Kind von neun Ge-
schwistern in Szamocin, im 

 
Ich erwarb an der Theologi-
schen Fakultät in Warschau 
das Lizenziat in Pastoraltheo-
logie und an der Theologi-
schen Fakultät der Universi-
tät in Pozen den DoktorƟtel. 
Bevor ich nach Wien kam, war 
ich LehrkraŌ für Pastoraltheologie an der Theologischen Uni-
versität Warschau und Pädagoge bei den Piaristen und den 
FranziskanerInnen. Ich verbrachte ein Einführungsjahr in der 
Pfarre Am Tabor in Wien 2, arbeitete als PastoralprakƟkant in 
der Pfarre Hernals und verbrachte mein Diakonatsjahr in der 
Pfarre St. Vitus Laa/Thaya. Die vergangenen drei Jahre versah 
ich meinen priesterlichen Dienst in der Pfarre Stockerau. 
lch freue mich, das nächste Jahr Priester in der Pfarre Alt-
simmering zu sein. Offen für neue Begegnungen und für die    
Zusammenarbeit mit den Pfarrmitgliedern, grüße ich Sie alle 
herzlich und wünsche Ihnen viel Freude und GoƩes Segen für 
das neue Arbeitsjahr.  

Kaplan Mag. lic. KrysƟan Podgórni 

Pastoralass. Diakon Thomas Schmid 
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Besuch bei den Wikingern  
Nachdem wir nach unserer AnkunŌ von unserem Küchen-
team mit leckerem Essen empfangen wurden, lernten wir 
unseren Begleiter für diese Woche, Professor Heinz        
Heinrich Hotelmeister kennen, der uns miƩeilte, er müsse 
ein wichƟges Teil für seine Zeitmaschine aus dem alten 
Ägypten holen. Aus Versehen landeten wir allerdings       
bei den Wikingern, lernten ihre Kultur kennen, feierten 
eine Messe mit ihnen und spielten das beliebte Wasser-
bombenspiel mit ihnen.  
 

Weiter nach Ägypten 
Schließlich reisten wir weiter ins alte Ägypten, wo wir erst 
verflucht wurden und uns anschließend sogar einem      
fiesen Pharao stellen mussten. Dieser dachte doch glaƩ, er 
könne uns im Casino abzocken, doch schlussendlich     
konnten wir ihn wortwörtlich über den Tisch ziehen.  
Glücklicherweise kam uns auch ein Schamane zu Hilfe und 
befreite uns von dem Fluch.  
 

Fixpunkte: Bunter Abend, Disco und Lagerfeuer 
Beim bunten Abend bekamen sowohl die Kinder als auch 
die LeiterInnen die Möglichkeit, sich auf der Bühne bei in   

kleinen Gruppen erarbeiteten und präsenƟerten Perfor-
mances darstellerisch zu verwirklichen.  
Das fehlende Teil für die Zeitmaschine von Prof. Hotel-
meister konnten wir letztendlich bei einem turbulenten 
Turnier im Wald gewinnen. Das wurde am letzten Abend 
in der Disco und am Lagerfeuer gebührend gefeiert.  

Viktoria Schaarschmidt 

Zeitreisen am Jungscharlager 2022 

Auf den Spuren des Apostel Paulus  

.  

Nach pandemiebedingter Pause fand heuer wieder eine Pfarr-Reise staƩ: Von 27. Mai bis 3. Juni 2022 ging es 
für 32 TeilnehmerInnen nach Griechenland. Die geistliche Begleitung übernahm Pfarrer ChrisƟan Maresch, 
Reiseleiterin war Anneluise Siekierzynski. Susanne Stangl berichtet über ihre Erlebnisse. 
Unsere Reise begann im Norden Griechenlands in Thessa-
loniki und endete in Athen. Sie ging über eine Strecke von 
über 1.700 km. Wir kamen an viele Orte, die auch der 
Apostel Paulus bei seinen Missionsreisen besucht hat.  
Wir besichƟgten die anƟken AusgrabungsstäƩen Philippi, 
Delphi, Epidauros, Korinth und Mykene. Beeindruckend 
waren die mazedonischen Königsgräber in Vergina und 
ebenso die Meteora-Klöster, die hoch auf bizarren Sand-
steinfelsen thronen. Am Programm stand auch ein Besuch 
im Weingut Tsilili, das für seinen ausgezeichneten,         
berühmten „Tsipoura-Schnaps“ bekannt ist.  
Sehr schön war es, als wir in einem Hotel direkt am Strand 
wohnten und nach einem anstrengenden BesichƟgungstag 
noch im Meer schwimmen konnten.  
Der vorletzte Tag war dem modernen Akropolis-Museum 
und der Akropolis mit ihren Tempeln gewidmet. Kap 
Sounion, die Landspitze am südlichsten Punkt der Halbin-
sel Aƫka war dann unser letztes Ausflugsziel. Mit einem 
wunderschönen Rundblick über die Ägäis nahmen wir    

Abschied von Hellas. Wir haben viel gesehen und es war 
eine sehr aufschlussreiche, informaƟve Kulturreise, von 
der wir viele Eindrücke mit nach Hause genommen haben.  

Susanne Stangl  
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Franz Merschl: wie man sich einen Pfarrer vorstellt 

Der ehemalige Pfarrer von Altsimme-
ring, Franz Merschl, wurde am 
26. Oktober 1930 in Wien in einer 
Gärtnerfamilie geboren. Nach seinen 
Studien im Priesterseminar wurde 
„der Chef“, wie er in Altsimmering 
genannt wurde, von Kardinal Theodor 
Innitzer 1954 zum Priester geweiht. 
Am Freitag,  1. Juli 2022, starb     
MSgr. Franz Merschl nach geduldig 
ertragener Krankheit.  
Pfarrer ChrisƟan Maresch würdigte 
seinen Vorgänger als „einen Pfarrer, 
wie man sich einen Pfarrer vorstellt. Er versuchte immer, 
den Menschen seiner Zeit den Glauben an Jesus Christus 
nahe zu bringen. Dabei war ihm Dialog und Zusammen-
arbeit aller in der Pfarre ganz wichƟg.“  
 

Kirchliches Leben von Franz Merschl  
Seine Kaplansstellen führten ihn von 1954 - 1960 in die 
Pfarre Kirchschlag in der Buckligen Welt und 1960 - 1961 
nach Atzgersdorf, ehe er 1961 als Pfarrer nach Kirchschlag 
in der Buckligen Welt berufen wurde, wo er bis 1974 blieb. 
In Kirchschlag leitete er die Passionsspiele und in seiner 
Kaplanszeit wurde das neue Passionsspielhaus erbaut. 
1974 ernannte ihn Kardinal Franz König zum Pfarrer in 
Altsimmering. In seiner Amtszeit wurden in Simmering die 
Kirche St. Josef auf der Haide als Filialkirche von Altsimme-
ring, St. Lukas und St. Benedikt am Leberberg errichtet und 

geweiht. Franz Merschl war Dechant 
im Stadtdekanat 11 von 1981-1997. 
 

InnovaƟve Idee: Das Jugendland  
Gleich zu Beginn seiner TäƟgkeit in 
Altsimmering begründete er mit sei-
nem neuen Kaplan Joe Farrugia das 
Jugendland, das bis heute jungen 
Menschen im Pfarrgebiet eine Heimat 
in der Kirche bietet. 
Neben der Idee des Jugendlandes   
baute Pfarrer Merschl eine neue Blüte-
zeit der Pfarre auf. „Überall gab es 

nach Jahren des Darniederliegens wieder Gruppen. Da    
waren Familienrunden, in denen sich Menschen in der 
Pfarre trafen, die Jungschar war akƟv, mehr als 100 Erst-
kommunionkinder waren da“, erinnert sich Doris Radlmair. 
 

Aufgabe in der Erzdiözese  
Mit 1. September 1997 wurde Franz Merschl zum Dom-
kapitular und Leiter des Pastoralamtes der Erzdiözese Wien 
bestellt. Das brachte eine Vielzahl von FunkƟonen mit sich, 
die „der Chef“ erfüllte. Besonderes Augenmerk haƩe Dom-
kapitular Franz Merschl in den Jahren 2007 - 2009 der Mit-
arbeit in der Arbeitsgruppe Neues Gemeinsames Gesang-
buch GoƩeslob Neu gewidmet.  

Georg Radlmair 
 

Einen ausführlichen Nachruf auf Msgr. Franz Merschl finden Sie 
auf der Homepage der Pfarre: www.altsimmering.at. 

Ungezwungener gemeinsamer Urlaub  
Man fährt gemeinsam in einer Gruppe aus Pfarrangehöri-
gen und Freunden in ein familienfreundliches QuarƟer, 
unternimmt tagsüber in spontan gebildeten Gruppen  
Ausflüge in die Umgebung und sitzt abends gemütlich 
beisammen – so das Grundrezept dieser Urlaubswoche. 
Sie fand heuer von 30. Juli bis 6. August 2022 in Ober-
trum bei Salzburg staƩ, fast 50 Personen waren dabei.  
 

Dank für 30 Jahre OrganisaƟon  
Im Anschluss an die tradiƟonelle gemeinsame Abendmes-
se, der Pfarrer ChrisƟan Maresch vorstand, wurde Franz 
Schramml für das Organisieren dieser Woche in allen       
30 Jahren gedankt. „Diese Woche gibt es nur wegen Franz 
und seiner Geduld, auf alle Sonderwünsche einzugehen“, 
so MarƟn Nedved, der die Danksagung im Namen aller 
Teilnehmer übernommen haƩe.  

Bernhard Wieczorek 
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Endlich wieder gemeinsam wallfahren 

Erstkommunion 2022 - wieder einmal mit Corona-Hürden 

Auch in diesem Jahr stellte sich das Erstkommunions-Team 
rund um Pfarrer ChrisƟan Maresch, begleitet von Sandra 
Cezawa und Florian Müllner, gegen die allgegenwärƟge 
Corona-Pandemie und fand sich im Dezember 2021 zu 
einem ersten Kennenlernen der Kinder und des Teams ein. 
So wurden hier die Erstkommunionsmappen an die       
heurigen 34 Kinder verteilt, erste Termine besprochen und 
das eine oder andere Kennenlernspiel gespielt - wieder 
unter strikter Begleitung von Masken und Einhaltung der 
Abstandsregeln, um niemanden zu gefährden. Leider 
wurde aber heuer das Team durch die neue Variante    
getroffen und jeder musste bei dem einen oder anderen 
Termin coronabedingt aussetzen. 
 

Gemeinsame Vorbereitungs-Messen wieder möglich 
Zum Glück konnten in diesem Jahr wieder gemeinsame 
Messen vor den Gruppenstunden gefeiert werden, was 
das Team zum Anlass nahm, jeder Messe ein eigenes  The-
ma zu geben. So wurden die GoƩesdienste rund um die 
Themen Brot, Wein, FreundschaŌ und Beichte gestaltet 
und in den Einheiten danach verƟeŌ. Hier wurde in Klein-
gruppen viel gelacht, gespielt und angeregt diskuƟert. 

Feiern ohne (Corona-)Beschränkungen 
Im Mai 2022 konnte an drei Terminen auch die Erstkom-
munionen gefeiert werden, alles ohne Beschränkungen 
und mit einer fantasƟschen Musikgruppe. Das diesjährige 
Thema stand unter dem Zeichen, wie man zu Brot für an-
dere werden kann. Umrahmt von wunderbarem WeƩer 
und vielen helfenden Händen konnte ausgelassen gefeiert 
werden. Das Team bedankt sich bei allen Mitwirkenden! 

Florian Müllner 
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Wallfahrt nach St. Corona 
„Endlich können wir wieder unsere Wallfahrten auf-
nehmen und ich freue mich, dass wir so viele sind, die zur 
Hl. Corona auĩrechen“, begrüßte Obmann Johann Kasehs 
die 50 WallfahrerInnen.  
Die Predigt vom Altsimmeringer Pfarrer haƩe es in sich, 
denn Thema war die DreifalƟgkeit GoƩes. „Besser gefällt 
mir, wenn der Pfarrer und Dichter Kurt Marit aus Bern von 
einem GESELLIGEN GOTT spricht. Gerade die DreifalƟgkeit 
GoƩes zeigt uns, unser GoƩ ist GemeinschaŌ, ist              
Beziehung. Wie wäre das mit einer geselligen Leitung der 

 
 

Wallfahrt nach Mariazell 
Überraschend haƩen sich 90 Frauen und Männer zu dieser 
Wallfahrt angemeldet und zogen bei strahlendem WeƩer 
zu Fuß zur Basilika. Der GoƩesdienst in der Basilika war 
geprägt vom Gedenken an Altpfarrer Franz Merschl, der 
am 1. Juli verstorben war. 24 Jahre war Merschl geistlicher 
Leiter des Vereins. Festlich wurde der GoƩesdienst durch 

eine eiserne Hochzeit eines Paares aus der Steiermark und 
die goldene Hochzeit von ChrisƟne u. Johannes Eisenkölbl. 
Ein Mariazeller Schokotaler sorgte zum Abschluss für     
fröhliche SƟmmung unter den WallfahrerInnen, die am 
NachmiƩag den feierlichen Auszug aus der Basilika 
feierten und nach einem gemütlichen Imbiss gesund  
wieder in Wien ankamen.  

Georg Radlmair 
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Chronik 
Unsere NeugetauŌen... 

Vorausgegangen zum Herrn sind... 

Neue Ministranten 
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Trauungen... 

Am Pfingstsonntag, 5. Juni 2022, feierte die Pfarrgemeinde 
in einer festlich gestalteten VormiƩagsmesse nicht nur das 
Pfingsƞest sondern auch ein Fest für die MinistrantInnen:  
Sophie Müllner, Daniel Broidl, Andreas Wieczorek, Marie 
Broidl und Hanna Mery (von links nach rechts, erste Reihe) 
die schon seit Herbst 2021 bei den Messen mitgeholfen 
und fleißig die Ministrantenstunden besucht haƩen,      
legten das Ministrantenversprechen ab, erhielten ihre   
Alben und wurden feierlich in die Schar der Altsimmerin-
ger Ministraten aufgenommen. 
Sie feierten gemeinsam mit ihren schon erfahrenen        
KollegInnen Katrin Zimmel, Carina Müllner, Simon Mery, 
Bernhard Lukas und Michael Dorn (zweite Reihe). 
Hauptverantwortlicher für die Altsimmeringer Ministran-
ten ist Diakon Alfred Zimmel, er wird von Michael Niemeck 
und Sandra Cezawa unterstützt.  

Bernhard Wieczorek 

 
Aus Gründen des Datenschutzes sind diese Daten im Internet 
nicht verfügbar—wir bitten um Verständnis. 
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Retouren an Posƞach 555—1008 Wien 

Gottesdienstfeiern in Altsimmering 
 

Sonntag   900 (St. Laurenz) 
   1000 (St. Josef) 
 

Montag 1800 (St. Laurenz)
Dienstag   800 (St. Laurenz) 
Mittwoch 1800 (St. Laurenz) 
Donnerstag   800 (St. Laurenz) 
Freitag 1800 (St. Laurenz) 
Samstag 1800 (St. Laurenz) 

Kontaktdaten: 
Pfarrkanzlei: 01/76 96 932, 0664/88680528 
Kanzleizeiten: Mo., Mi., Fr., 800 - 1200 Uhr und nach Vereinbarung 
www.altsimmering.at | pfarre@altsimmering.at 
Bankverbindung: 
IBAN: AT86 4300 0353 3601 0000 | BIC: VBOEATWW 

Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung des Coronavirus und jederzeit möglicher Änderungen dazu können die ange-
führten Termine – auch kurzfrisƟg - verschoben oder abgesagt werden.  
Aktuelle InformaƟonen finden Sie in den Schaukästen und auf der Homepage: www.altsimmering.at. 

Gemüsepflanzen-Verkauf im Frühjahr 2022 
Paradeiser- und andere Gemüsepflanzen gegen Spenden für 
die Pfarre - diese AkƟon im Frühjahr konnte trotz Coronavirus 
durchgeführt werden und wurde von Vielen genutzt.  

; 
„Vergelt‘s GoƩ“ an alle Spender! 

25.  09:00 Erntedankmesse (St. Laurenz) 
 10:00 Erntedankmesse (St. Josef) 
 

  1. Okt. Simmeringer Straßenfest  
  2. Okt. 09:00 Hl. Messe gestaltet vom Singkreis (St. Laurenz) 
 10:00 Hl. Messe (St. Josef) 
 11:00 Starƞest der Jungschar (St. Josef) 
 14:30 Diashow Jungscharlager 2022 mit Infos 
  zu den Gruppenstunden 2022/2023 
  3. Okt. 18:00 Hl. Messe zu Ehren d. hl. Franziskus 
  gestaltet von den Schwestern SSM (St. Laurenz) 
  4. Okt.   9:00 Frauenmesse mit Club (St. Laurenz) 
  5. Okt. 18:30 Frauenrunde mit Gertrude Dolecek (Kobelg. 13) 
 18:00 Frauenthemenrunde mit Gertrude Stagl (Kobelg. 24) 
  6. Okt. 14:30 LIMA Training (Lebensqualität im Alter, Kobelg. 13) 
 18:00 Elternabend d. Erstkommunionskinder (Kobelg. 13) 
  9. Okt. 10:00 Firmung m. Regens Dr. Richard Tatzreiter (St. Josef) 
 14:00 Simmeringer Wallfahrt (Pfarrkirche am Enkplatz) 
13. Okt. 14:30 SeniorennachmiƩag (Kobelg. 13) 
 18:00 Offener Gebetsabend (St. Laurenz) 
15. Okt. 10:00 Firmung m. Subregens Markus Muth (St. Josef) 
20. Okt.   9:00 Geburtstagsdankmesse (St. Laurenz) 
   9:00 Männerrunde  
 14:30 LIMA Training (Lebensqualität im Alter, Kobelg. 13) 
 

23. Okt. Weltmissionssonntag 
 09:00 Hl. Messe gestaltet vom Singkreis (St. Laurenz) 
25. Okt. 18:30 Gemeinsame Messe Entw.raumes Simmering Ost 
  (St. Benedikt am Leberberg,Svetelskystraße 9) 
 

26. Okt. NaƟonalfeiertag  
 09:00 Hl. Messe (St. Laurenz)  
  keine Abendmesse, keine Messe in St. Josef 
 

  1. Nov. Allerheiligen 
 09:00 Hl. Messe (St. Laurenz) 
 10:00 Hl. Messe (St. Josef) 
 14:30 Friedhofsgang (Friedhof Simmering) 
 

  2. Nov. Allerseelen (keine Frühmesse) 
 18:00 Hl. Messe für alle Verstorbenen (St. Laurenz) 
  keine Messe in St. Josef 
  3. Nov. 14:30 LIMA Training (Lebensqualität im Alter, Kobelg. 13) 
  4. u. 5. Nov. Pfarrgemeinderatsklausur 
  6. Nov. Männerwallfahrt nach Klosterneuburg 

  9. Nov. 18:00 Frauenthemenrunde mit Gertrude Stagl (Kobelg. 24) 
10. Nov. 14:30 SeniorennachmiƩag (Kobelg. 13) 
 18:00 Offener Gebetsabend (St. Laurenz) 
13. Nov. Caritassammlung „Inlandhilfe“ (bei allen Messen) 
 10:00 Hl. Messe m.d. Erstkommunionskindern (St. Josef) 
 

15. Nov. Hl. Leopold (Pfarrkanzlei geschlossen) 
17. Nov.   9:00 Geburtstagsdankmesse (St. Laurenz) 
   9:00 Männerrunde  
 14:30 LIMA Training (Lebensqualität im Alter, Kobelg. 13) 

20. Nov. Christkönigsonntag, Öffnung der Adventstandl 
 

 10:00 Hl. Messe mit Ministrantenaufnahme (St. Josef) 
 

27. Nov. 1. Adventsonntag 
 

  1. Dez. 14:30 SeniorennachmiƩag (Kobelg. 13) 
  3. Dez. 16:00 Adventlieder singen mit dem Singkreis (St. Josef) 
11. Dez. 19:00 Orgelkonzert Doris Radlmair (St. Laurenz) 
18. Dez. 16:00 Adventkonzert Clemens Unterreiner (St. Laurenz) 

Firmungen in Altsimmering 2023 
Jugendliche ab Geburtenjahrgang 2009 können das Sakrament 

der Firmung empfangen, Firmtermin: Oktober 2023.  
 

InformaƟonen und Anmeldung unter:  
www.altsimmering.at/firmweg 


